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WEICHENSTELLUNG

FÜR DIE ZUKUNFT

Eisenbahn in Deutschland 
1990–2020
Ab 1. April 2014 neu
im DB Museum Nürnberg
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Kirchenweg 39, Nürnberg, Tel. 09 11/33 07 23, Fax 3 93 83 08, www.metzgerei-meyer.de

Wertvolles Fleisch - höchster Genuss
Fleisch ist nicht gleich Fleisch. Das wissen Sie spätestens, wenn das Schweinesteak in 

der Pfanne schrumpft oder das Rindfleisch trotz aller Kochkunst zäh ist.  
Deswegen legen wir größten Wert auf die Auswahl der Landwirte und Erzeuger- 

gemeinschaften. Die Betriebe finden Sie auf unserer Internetseite.

Unsere Bio-Ochsen wachsen in der Oberpfalz 
und in Mittelfranken auf und werden im Metz-
gerschlachthof Burgfarrnbach fachgerecht 
geschlachtet. Schonender Transport und ausrei-
chende Ruhezeit sind neben der artgerechten 
Aufzucht mit biologisch angebauten Futter-
mitteln der Schlüssel für die herausragende 
Fleischqualität. Feine Fettäderchen durchziehen 
das Fleisch und sorgen für den ausgezeichneten 
Geschmack. Wir beraten Sie gerne, welche 
Teilstücke für welches Gericht am besten  
geeignet sind.
 
Unser Schweinefleisch von der Schwäbisch 
Hällischen Erzeugergemeinschaft ist nach- 
weislich eines der Besten: Aufzucht und Fütte-
rung in einer intakten Umgebung, Schlachtung 
vor Ort, zeitnahe Lieferung in unseren Betrieb.
Ein Schweinefleisch, wie es sich der Genießer 
wünscht: Kernig und trotzdem zart und mit 
einem hohen Safthaltevermögen. 
 
Alles über die Aufzucht der  
Tiere unter www.besh.de

Giorgio Carniato
Königstraße 2 • 90402 Nürnberg • Tel.: 2 11 06 97
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Urkatastrophe Weltkrieg
Der Sommer vor 100 Jahren war besonders schön – bis 
sich Europa durch den Ersten Weltkrieg in ein Schlacht-
feld verwandelte. „Sommer Vierzehn“, eine Rauminsze-
nierung im Dokumentationszentrum Reichsparteitagsge-
lände (29. Juni bis 11. November 2014), zeigt die Geburt 
des Schreckens der Moderne zwischen Strandkorb und 
Maschinengewehr. Den Fokus auf Nürnberg in den Jahren 
1914 bis 1918 legt das Stadtarchiv mit seiner Ausstel-
lung „Der Sprung ins Dunkle“ (29. Juli bis 17. Dezember 
2014). Auch mit dem heuer dem Thema „Krieg und Frie-
den“ gewidmeten Bardentreffen (1. bis 3. August 2014) 
sowie einer Film- und einer Vortragsreihe erinnert die 
Stadt an die Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts. 	 Illustration: Büro Müller-Rieger

Virtuality goes Reality 
Bühne frei fürs Web: Vom 13. bis  
20. Oktober 2014 rückt die Web Week 
Nürnberg das Internet samt seiner 
zahlreichen Anwendungen in den Fokus. 
Unter dem Dach der Web Week versam-
meln und vernetzen sich Protagonisten 
und Akteure der regionalen Online-Szene 
zu zahlreichen Events und Veranstaltun-
gen rund um die Themen Social Media, 
eCommerce, Programmierung und 
Webentwicklung, Suchmaschinenop-
timierung sowie Online-Marketing. 
Gesetzt sind der Webmontag und das 
Social-Media-Breakfast. Die Web Week 
fand erstmals 2012 statt und hat sich 
auf Anhieb in der Region etabliert. 
www.nueww.de

Rathaussaal bleibt weiß
Der Historische Rathaussaal wird nicht ausgemalt. 
Beim Bürgerentscheid am 25. Mai 2014 stimmte 
eine deutliche Mehrheit von 68 Prozent gegen den 
Vorschlag der Altstadtfreunde, die von Albrecht Dürer 
entworfene, jedoch in der Folge mehrfach veränderte 
und 1945 kriegszerstörte Wandmalerei zu rekons-
truieren. Den bedeutenden Geschichtsort wird die 
Stadt nun mit einem mehrsprachigen, multimedialen 
Informationssystem erschließen. Foto: Christine Dierenbach

Suche nach NS-Raubkunst
Für „sehr verdächtig“ hält Provenienzforscher Dominik Radlmaier diesen Deckelhumpen 
aus vergoldetem Silber aus dem 17. Jahrhundert. Er wurde 1935 bei einem jüdischen 
Kunsthändler in Berlin für die Sammlungen der Stadt Nürnberg ersteigert und könnte ein  
„NS-verfolgungsbedingt entzogenes Kulturgut sein“. Seit 2004 sucht der Angestellte des 

Stadtarchivs nach 
nationalsozialisti-
scher Raubkunst in 
städtischem Besitz. 
Als solche identifi-
zieren und im Inter-
net veröffentlichen 
konnte er bislang 
acht Objekte, die die 
Stadt den rechtmä-
ßigen Eigentümern 
oder deren Erben 
zurückgeben will.  
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Akademisches Lehrkrankenhaus der
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg

Leistungsspektrum des operativen Zentrums:
Anästhesie (Chefarzt Dr. Horst Roder)
Chirurgie (Chefarzt Prof. Dr. Stephan Coerper, 
Stellvertretender Ärztlicher Direktor)
Gefäßchirurgie (Dr. Thomas Noppeney)
Gynäkologisches Zentrum
(Klinik für Gynäkologie, Chefarzt Dr. Ewald Schanz;
 Gynäkologische Belegklinik)
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde (Belegabteilung)
Orthopädisches Zentrum 
(Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie, Chefarzt 
 Dr. Georg Liebel; Orthopädische Belegklinik)
Urologisches Zentrum
(Urologische Klinik, Chefarzt Prof. Dr. Reinhard Kühn;
 Urologische Belegklinik)

Leistungsspektrum des konservativen Zentrums:
Innere Medizin
Medizinische Klinik I, Schwerpunkt Kardiologie 
(Chefarzt PD Dr. Karsten Pohle, Ärztlicher Direktor)
Medizinische Klinik II, Schwerpunkt Gastroenterologie 
(Chefarzt Prof. Dr. Dieter Schwab)
Radiologie (Chefarzt PD Dr. Karl Engelhard)
Geriatrische Rehabilitation und 
Physikalische Medizin 
(Chefarzt Dr. Thomas Klenk)
Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie (Chefarzt Dr. Bernd Deininger)

Zertifizierte Zentren:
Chest-Pain-Unit
Darmkrebszentrum 
Koloproktologisches Zentrum 
Schilddrüsenzentrum
EndoProthetikZentrum
Medizinisches Versorgungszentrum
Fachbereich Innere Medizin:
Schwerpunkt Onkologie und Hämatologie:
Dr. Michael Würfel
Schwerpunkt Kardiologie:  Dr. Georgios Evangelidis
Schwerpunkt Gastroenterologie:  Dr. Patrick Michaeli
Fachbereich Psychosomatik: Dr. Bernd Deininger,
Theresia Eger, Dr. Sebastian Freund, Dr. Claus-Chris-
tian Günther, Dr. Dirk Harms
Fachbereich Urologie: Dr. Reinhold Nützel,
Dr. Ferry Abousaidy

Berufsfachschule für Krankenpflege
Krankenhaus Martha-Maria, Stadenstraße 58,
90491 Nürnberg, Telefon (0911) 959-0, Bus 46

www.Martha-Maria.de

Tag der offenen Tür
Samstag, 28. Juni 2014,
von 11.00 bis 16.00 Uhr
 Führungen
 Vorträge
 Infostände
Alle Nürnberger Martha-Maria-Einrichtungen 
laden ein: Krankenhaus, Seniorenzentrum, 
Bildungszentrum mit Krankenpflegeschule, 
Diakonisches Jahr, Kindertagesstätte, Luisenheim

 Ausbildungsbörse
 Bimmelbahn
 Spaß für Kinder
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Nizza als Filmkulisse 
Grace Kelly als Badenixe an der Côte d‘Azur – 
der Filmklassiker „Über den Dächern von Nizza“ 
von Regielegende Alfred Hitchcock durfte beim 
Jubiläums-Kinoprogramm nicht fehlen. Mit einer 
Filmreihe hat die Stadt Nürnberg das 60-jährige 
Bestehen der Partnerschaft mit Nizza gefeiert. 
Vom 28. März bis 24. April 2014 standen im 
Filmhaus Nürnberg unter dem Motto „Nizza im 
Film“ 16 in der südfranzösischen Stadt gedrehte 
und produzierte Filme auf dem Kinoprogramm. 
Zudem fand im Mai zu Ehren einer der ältesten 
Partnerschaften (1954) ein Künstleraustausch  
mit den Stipendiaten der Internationalen Opern-
studios beider Städte statt. 

675 Jahre Heilig-Geist-Spital 
Die Gründungsurkunde datiert vom 13. Januar 1339 – 
die von der Stadt Nürnberg verwaltete Heilig-Geist- 
Spital-Stiftung feierte Anfang 2014 ihr 675-jähriges 
Bestehen. Das Heilig-Geist-Spital mit Weinstube und 
Kreuzigungshof ist nicht nur ein beliebtes Fotomotiv für 
Touristen. Untergebracht ist dort neben einer Senioren-
begegnungsstätte mit Cafeteria und städtischen Dienst-
stellen auch eine der ältesten Seniorenwohnanlagen. 
Stifter Konrad Groß (1280 – 1356), einer der reichsten 
Männer seiner Zeit, hatte im 14. Jahrhundert eines der 
größten und bedeutendsten bürgerlichen Armen- und 
Altenheime Europas gegründet. Fo
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Foto: Christine Dierenbach

Dürer-Haus multimedial 
Das Albrecht-Dürer-Haus ist seit März 2014 multimedial auf dem 
neuesten Stand. Ein mehrjähriger Umbau hat dem Museum ein  
Graphisches Kabinett, den „Digitalen Dürer“, einen neu gestalte- 
ten Eingangsbereich und einen Dürer-Saal beschert. Als Tüpfelchen 
auf dem i zog neue Medientechnik ein. Museumsleiter Thomas 
Schauerte (im Bild) zeigt, wie interaktive Bildschirme und Tafeln 
Leben, Werk, Dürer-Kult und das Haus, in dem der berühmte Maler 
lebte und arbeitete, beleuchten. Der Blick geht auch über die Stadt-
grenzen hinaus und richtet sich auf Werke von Dürers Zeitgenossen 
in Deutschland, den Niederlanden oder Italien. Die etappenweise 
Modernisierung des Museums hat 800 000 Euro gekostet, davon hat 
die Zukunftsstiftung der Sparkasse eine halbe Million übernommen.

Foto: Filmhaus Stadt Nürnberg
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Ziehm Imaging GmbH | Donaustraße 31
90451 Nürnberg | Telefon +49 (0) 911.2172-0
www.ziehm.com

www.ziehm.com/karriere
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Stadt-Raum im Süden
Auf dem ehemaligen Südbahnhof an der Brunecker Straße (innerhalb des rot 
markierten Gebiets) entsteht bis 2026 ein neuer Stadtteil für bis zu 5 000 
Menschen. Nach jahrelangem Tauziehen haben Immobilieneigentümer Aurelis 
und die Stadtverwaltung eine Vereinbarung zur städtebaulichen Entwicklung 
des Areals getroffen. Für 2015 ist ein städtebaulicher Wettbewerb geplant. 
Grundlage ist ein Konzept des Architekturbüros Speer & Partner, das vorsieht, 
das Gelände zu je einem Drittel für Wohnen, Gewerbe und Grünflächen zu 
nutzen. Mit 95 Hektar ist die zu entwickelnde Fläche größer als die Altstadt.

Medizinstudium am Klinikum 
Eine Kooperation zwischen der privaten Paracelsus Medizini-
schen Universität Salzburg (PMU) und dem Klinikum Nürn-
berg soll dazu beitragen, Nachwuchs ans Klinikum zu binden. 
Auf dem Gelände des Nordklinikums in Johannis entsteht 
ein kleiner Medizin-Campus mit insgesamt 250 Plätzen. Pro 
Jahr beginnen 50 Studierende ihre Ausbildung, die ersten im 
August 2014. Das Studium dauert fünf Jahre und schließt  
mit dem „Dr. univ. med“ ab, der nach EU-Recht in Deutsch-
land anerkannt wird. Pro Jahr fallen 13 500 Euro Studien-
gebühren an.

Mord und Totschlag
Die Criminale, das größte deutschspra-
chige Krimifestival, gastierte vom 21. bis 
25. Mai 2014 in Franken. In Nürnberg, Fürth 
und weiteren Orten in der Region hielten 
rund 220 Autorinnen und Autoren 120 
Lesungen in Buchhandlungen, Bibliotheken 
und Cafés, aber auch an ungewöhnlichen 
Orten wie einem Flughafenbus, in den Loch-
gefängnissen oder in einem Domina-Studio. 
Frankens Poetry-Slam-Meister Michael 
Jacob (im Bild) präsentierte Deutschlands 
ersten Krimi Book Slam. Auch Preise wurden 
verliehen: Der 3. Fränkische Krimipreis für 
Nachwuchsautoren ging an Theobald Fuchs, 
den Friedrich-Glauser-Preis gewann Judith 
Taschler und Alice Gabathuler erhielt den 
Hansjörg-Martin-Preis. Ein Zusammenschluss 
von Krimiautoren, das „Syndikat“, organi-
sierte mit dem Kulturreferat die Criminale. 
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Junge Leute für die Pflege
Eine neue Altenpflegeschule wird in einem leerstehenden Flügel des 
Pflegeheims August-Meier-Heim an der Regensburger Straße errichtet. 
Der Umbau läuft parallel zu Modernisierungsarbeiten im Altenheim. 
Hier gibt es künftig 136 Pflegeplätze, davon zwölf für betreutes Woh-
nen. Während der Bauarbeiten bekommt die Altenpflegeschule einen 
Ausweichstandort in der Breslauer Straße 330 in Langwasser, wo im 
Herbst 2014 drei Klassen ihre Ausbildung anfangen. Der reguläre 
Schulbetrieb in den neuen Räumlichkeiten beginnt ab dem Schuljahr 
2016/17. Träger der Schule ist die Rummelsberger Diakonie e.V. 

Foto: Jochen Engelhardt


